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Grußwort des Innenministers
des Landes Schleswig-Holstein

Ich grüße alle Sportlerinnen und Sportler und Gäste der 
Deutschen Jugendmeisterschaften im Kegeln. Dass sich die 
Elite des Deutschen Sportkegel-Nachwuchses wieder ein-
mal in Schleswig-Holstein trifft, ist ein Ausweis für die Viel-
falt und Qualität unserer Sportvereine und die Attraktivität 
unseres Sportlandes.

Ich danke dem Sport Kegel Verein Kiel, der nach 1990 zum zweiten Mal eine 
Deutsche Jugendmeisterschaft ausrichtet, für sein großes Engagement. Erneut 
wird deutlich, dass der organisierte Sport ohne die zahlreichen ehrenamtlichen 
Frauen und Männer nicht auskommen kann. Unsere Gesellschaft schuldet ihnen 
Dank und Anerkennung.

Dass Kegeln mehr ist als Freizeitvergnügen, beweisen wieder einmal die Deut-
schen Jugendmeisterschaften in diesem Jahr. Die jungen Leute, die im „Haus 
des Sports“ in Kiel ihr Können unter Beweis stellen, betreiben Kegeln als Hoch-
leistungssport. Gefordert sind ein scharfes Auge, Kraft und Ausdauer sowie eine 
gute Koordination des gesamten Bewegungsapparates. Der Kegelsport fordert 
den ganzen Menschen. Kegeln ist nicht nur ein Sport, der Spaß macht, sondern 
auch der Gesundheit gut tut. 

Ich wünsche den Deutschen Jugendmeisterschaften 2012 in Kiel einen erfolg-
reichen Verlauf. Den aktiven Sportlerinnen und Sportlern wünsche ich, dass sie 
ihre gesteckten Ziele erreichen mögen und auch im Falle einer Niederlage Lust, 
Leidenschat und Spaß am Kegelsport nicht verlieren. 

Den Zuschauerinnen und Zuschauern rufe ich zu, die Sportler mit Zustimmung 
und großem Wohlwollen zu unterstützen und anschließend überall zu erzählen, 
wie großartig der Kegelsport ist und wie professionell die Schleswig-Holsteiner 
wieder einmal eine Meisterschaft organisiert haben.

Klaus Schlie
Innenminister  
des Landes Schleswig-Holstein
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Grußwort der
Landeshauptstadt Kiel

Liebe Keglerinnen und Kegler,

Ochsengasse, Latte und Sandhase – 
Das ist keine Geheimsprache! Freun-
dinnen und Freunde des Kegelsports 
wissen, dass damit die gefürchtete 
1-5-9-Kombination gemeint ist. 

Das Kegelspiel gilt als eine der ältesten Sportarten und ist mehr als 5.000 Jah-
re alt. Ägypter wie Germanen kannten es. Friedrich Schiller hat es getan und 
auch Johann Wolfgang von Goethe war begeisterter Anhänger des Kegelns. Der 
Schriftsteller Karl May selbst war Kegeljunge. Bis in die heutige Zeit hat das Ke-
geln überlebt und genießt auch heute den Ruf einer sehr beliebten, geselligen 
und spannenden Sportart. Zu Recht!

Kegeln ist eine Präzisionssportart, die heute weltweit verbreitet ist. Sowohl als 
Leistungssport als auch als Breitensport erfreut sich das Kegeln großer Beliebt-
heit bei allen Altersgruppen. Das macht das Kegeln zu einem idealen Familien-
sport.

In Kiel und Umgebung gibt es mehr als zehn Vereine, die sich seit vielen Jahren, 
mitunter sehr erfolgreich, dem Kegelsport widmen. Kegeln und Kiel das passt 
gut zusammen. Schließlich wurde die Kegelbahn – so wie sie heute genutzt wird 
– 1892 auf Kieler Vorschlag gebaut! Zur Kieler Woche wird traditionell gesegelt 
– und gekegelt! So findet das Kieler-Woche-Kegeln in diesem Jahr bereits zum 
63. Mal statt!

Wir danken dem Schleswig-Holsteinischen Sportkeglerverband für sein Engage-
ment. Zum zweiten Mal nach 1990 richtet der Sport Kegel Verein Kiel die Deut-
schen Jugendmeisterschaften auf Bohlebahnen aus. Mit ihrer Erfahrung sorgen 
sie auch in diesem Jahr für einen reibungslosen Ablauf. Den teilnehmenden 
Jugendlichen wünschen wir einen erfolgreichen und fairen Wettbewerb. Ganz 
besonders drücken wir unseren Kielerinnen und Kielern die Daumen. Gut Holz!

Ihre

Stadtpräsidentin
Cathy Kietzer

Oberbürgermeister
Torsten Albig
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Grußwort des Präsidenten des Landes-
sportverbandes Schleswig-Holstein e.V.

Zu den Deutschen Jugendmeisterschaften Bohle 2012 
übermittelt der Landessportverband Schleswig-Holstein 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern seine besten Wün-
sche.

Fast 300 aktive Sportkeglerinnen und Sportkegler werden 
sich vom 1. bis 3. Juni im Haus des Sports in Kiel im Wett-

kampf messen und die Besten aus ihrer Altersklasse ermitteln.

Diese Meisterschaften stellen eine große Herausforderung an die Sportlerinnen 
und Sportler sowie seine Organisatoren dar. Der „Sport Kegel Verein Kiel e.V. 
von 1984“ konnte sich zum zweiten Mal die Ausrichtung dieser Titelkämpfe si-
chern. Die Übertragung von großen Sportveranstaltungen beweist die fachliche 
Kompetenz und das organisatorische Talent der Mitarbeiter.

Den Betreuern und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht möglich wäre, danke ich für ihr vorbildliches Enga-
gement und wünsche ihnen ein gutes Gelingen der Veranstaltung. Den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wünsche ich viel Erfolg und hoffe, dass sie auch die 
Gelegenheit zu einem Besuch der Landeshauptstadt Kiel finden werden.

Dr. Ekkehard Wienholtz
Präsident des Landessportverbandes
Schleswig-Holstein e.V.
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Grußwort

Als Präsident des Deutschen Kegler- und Bowlingbundes e.V. und im Namen meines Präsidiums 

begrüße ich alle, die zu den 

Deutschen Jugendmeisterschaften 2012

sich auf den Weg nach Kiel gemacht haben, um diese Meisterschaft aktiv zu gestalten und zu 

begleiten.  

Insbesondere gilt den jungen Spielerinnen und Spielern mein Gruß, welche sich in langwierigen 

Ausscheidungsspielen für die Deutsche Meisterschaft in 2012 qualifiziert haben und im Ermessen 

ihrer Stärke nun mit hohen eigenen Ansprüchen diesem Höhepunkt entgegenfiebern werden. 

Natürlich möchte ich auch die Funktionäre, die Betreuer, die Ehrengäste sowie die Eltern, die 

Zuschauer und die Schlachtenbummler in meinem Grußwort einschließen, denn nur durch Sie und 

mit  Ihnen steht oder fällt eine solche Veranstaltung. 

Mit dem Ausrichter, den Sport Kegel Verein Kiel von 1984 e.V., an der Spitze mit seinem 1. 

Vorsitzenden Uwe Oldenburg, bin ich mir sicher, dass mit der Erfahrung einer Ausrichtung in 1990 die 

notwendige Voraussetzung und Basis geschaffen wird, damit auch diese Veranstaltung wieder zu 

einer Demonstration und Werbung für unseren Sport wird. 

Darum möchte ich bereits jetzt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz bei der 

Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltung meinen ganz besonderen Dank aussprechen. 

Euch, liebe Mädels und Jungs, möchte ich nur sagen: Gibt Euer Bestes! Auch wenn die Tagesform 

nicht vorhersehbar ist, so wünsche ich in allen Wettbewerben viel Erfolg, um mit Wettkampf- und 

Teamgeist Euch als würdige Vertreter der Deutschen Keglerjugend zu erweisen. 

Bei allem sportlichen Wettstreit sollten aber auch in der von „Facebook“ und „Twitter“  geprägten 

heutigen Zeit, die zwischenmenschlichen Kontakte mit der Sprache nicht zu kurz kommen und 

bestehende und auch neue Freundschaften gepflegt und vor allen Dingen weiter vertieft werden. 

In diesem Sinne wünsche ich einen sportlichen fairen Verlauf der Veranstaltung und den Zuschauern 

anspruchsvolle und spannende Wettkämpfe, sowie vom 01. bis 03.06.2012 erlebnisreiche Tage  in 

der Landeshauptstadt von Schleswig-Holstein. 

Dieter Prenzel 

Präsident Deutscher Kegler- und Bowlingbund e.V. 

Grußwort des Präsidenten des
Deutschen Kegler- und Bowlingbundes

Als Präsident des Deutschen Kegler- und Bowlingbundes 
e.V. und im Namen meines Präsidiums begrüße ich alle, die 
zu den Deutschen Jugendmeisterschaften 2012 sich auf 
den Weg nach Kiel gemacht haben, um diese Meisterschaft 
aktiv zu gestalten und zu begleiten.

Insbesondere gilt den jungen Spielerinnen und Spielern 
mein Gruß, welche sich in langwierigen Ausscheidungsspielen für die Deutsche 
Meisterschaft in 2012 qualifiziert haben und im Ermessen ihrer Stärke nun mit 
hohen eigenen Ansprüchen diesem Höhepunkt entgegenfiebern werden.
Natürlich möchte ich auch die Funktionäre, die Betreuer, die Ehrengäste sowie 
die Eltern, die Zuschauer und die Schlachtenbummler in meinem Grußwort ein-
schließen, denn nur durch Sie und mit Ihnen steht oder fällt eine solche Veran-
staltung.

Mit dem Ausrichter, dem Sport Kegel Verein Kiel von 1984 e.V., an der Spitze 
mit seinem 1. Vorsitzenden Uwe Oldenburg, bin ich mir sicher, dass mit der 
Erfahrung einer Ausrichtung in 1990 die notwendige Voraussetzung und Basis 
geschaffen wird, damit auch diese Veranstaltung wieder zu einer Demonstration 
und Werbung für unseren Sport wird.
Darum möchte ich bereits jetzt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
für ihren Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltung 
meinen ganz besonderen Dank aussprechen.

Euch, liebe Mädels und Jungs, möchte ich nur sagen: Gebt Euer Bestes! Auch 
wenn die Tagesform nicht vorhersehbar ist, so wünsche ich in allen Wettbewer-
ben viel Erfolg, um mit Wettkampf- und Teamgeist Euch als würdige Vertreter 
der Deutschen Keglerjugend zu erweisen.
Bei allem sportlichen Wettstreit sollten aber auch in der von „Facebook“ und 
„Twitter“ geprägten heutigen Zeit, die zwischenmenschlichen Kontakte mit der 
Sprache nicht zu kurz kommen und bestehende und auch neue Freundschaften 
gepflegt und vor allen Dingen weiter vertieft werden.
In diesem Sinne wünsche ich einen sportlichen fairen Verlauf der Veranstaltung 
und den Zuschauern anspruchsvolle und spannende Wettkämpfe, sowie vom 
01. bis 03.06.2012 erlebnisreiche Tage in der Landeshauptstadt von Schleswig-
Holstein.

Dieter Prenzel
Präsident Deutscher Kegler- und Bowlingbund e.V.

Grußwort

Als Präsident des Deutschen Kegler- und Bowlingbundes e.V. und im Namen meines Präsidiums 

begrüße ich alle, die zu den 

Deutschen Jugendmeisterschaften 2012

sich auf den Weg nach Kiel gemacht haben, um diese Meisterschaft aktiv zu gestalten und zu 

begleiten.  

Insbesondere gilt den jungen Spielerinnen und Spielern mein Gruß, welche sich in langwierigen 

Ausscheidungsspielen für die Deutsche Meisterschaft in 2012 qualifiziert haben und im Ermessen 

ihrer Stärke nun mit hohen eigenen Ansprüchen diesem Höhepunkt entgegenfiebern werden. 

Natürlich möchte ich auch die Funktionäre, die Betreuer, die Ehrengäste sowie die Eltern, die 

Zuschauer und die Schlachtenbummler in meinem Grußwort einschließen, denn nur durch Sie und 

mit  Ihnen steht oder fällt eine solche Veranstaltung. 

Mit dem Ausrichter, den Sport Kegel Verein Kiel von 1984 e.V., an der Spitze mit seinem 1. 

Vorsitzenden Uwe Oldenburg, bin ich mir sicher, dass mit der Erfahrung einer Ausrichtung in 1990 die 

notwendige Voraussetzung und Basis geschaffen wird, damit auch diese Veranstaltung wieder zu 

einer Demonstration und Werbung für unseren Sport wird. 

Darum möchte ich bereits jetzt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz bei der 

Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltung meinen ganz besonderen Dank aussprechen. 

Euch, liebe Mädels und Jungs, möchte ich nur sagen: Gibt Euer Bestes! Auch wenn die Tagesform 

nicht vorhersehbar ist, so wünsche ich in allen Wettbewerben viel Erfolg, um mit Wettkampf- und 

Teamgeist Euch als würdige Vertreter der Deutschen Keglerjugend zu erweisen. 

Bei allem sportlichen Wettstreit sollten aber auch in der von „Facebook“ und „Twitter“  geprägten 

heutigen Zeit, die zwischenmenschlichen Kontakte mit der Sprache nicht zu kurz kommen und 

bestehende und auch neue Freundschaften gepflegt und vor allen Dingen weiter vertieft werden. 

In diesem Sinne wünsche ich einen sportlichen fairen Verlauf der Veranstaltung und den Zuschauern 

anspruchsvolle und spannende Wettkämpfe, sowie vom 01. bis 03.06.2012 erlebnisreiche Tage  in 

der Landeshauptstadt von Schleswig-Holstein. 

Dieter Prenzel 

Präsident Deutscher Kegler- und Bowlingbund e.V. 
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Grußwort des Bundesjugendwarts des
Deutschen Kegler- und Bowlingbundes

Lange musste man warten, aber nach 1990 finden die Deutschen 
Jugendmeisterschaften auf Bohlenbahnen wieder in der Schles-
wig-Holsteinischen Landeshauptstadt Kiel statt.
Schon im Vorfeld meinen Dank dafür, in der Hoffnung eine tolle 
Meisterschaft erleben zu dürfen.

Ein besonderer Dank geht hier an alle ehrenamtlichen Jugendmit-
arbeiter sowie den Helfern in der Jugend, wobei die Eltern und 

alle Angehörigen mit eingeschlossen sind. Ihr seid diejenigen,  die sich Woche für Woche 
mit Liebe und Hingabe die Zeit nehmen, und aus unseren Jugendkeglern die beste Leis-
tung herauszuholen. Manchmal hat man das Gefühl diese Leistung wird in den höheren 
Gremien unseres Sports nicht immer anerkannt.

Das wichtigste sind natürlich unsere jungen Kegler, ohne die eine Deutsche Jugendmeis-
terschaft nie stattfinden würde, darum zum Schluss meine Bitte an alle, haltet unsere 
jungen Leute, denn ohne Sie werden wir vielleicht in absehbarer Zukunft nicht mehr so 
viel Freude an unserem Sport haben.
Den Kieler Keglern und allen Ihren Helfern meinen Dank für Ihr Engagement.

Bernd Vieweg
komm. DKB Bundesjugendwart

Grußwort des Präsidenten
des Deutschen Bohle Kegler Verbandes

Im Namen des Präsidiums des Deutschen Bohle Kegler Verbandes 
möchte ich alle Sportkameradinnen und Sportkameraden, alle 
Funktionäre und Begleiter sowie alle Freunde unseres Kegelsports 
recht herzlich zu den Deutschen Jugendmeisterschaften auf 
Bohlebahnen begrüßen und wünschen, dass wir herausragenden 
Sport zu sehen bekommen.
Dem Sport Kegel Verein Kiel von 1984 e.V. gilt unser Dank für die 
Übernahme und Ausrichtung dieses sportlichen Ereignisses und 

dass allen Beteiligten der Ort Kiel in bester Erinnerung bleibt.
Ausser dem Kegelsport sollte auch der persönliche und gesellschaftliche Teil nicht zu 
kurz kommen. Die Stadt Kiel hat eine Menge Sehenswürdigkeiten zu bieten. Allein der 
Hafen mit den großen Fährschiffen ist schon einen Besuch wert.
in diesem Sinne wünsche ich allen Beteiligten, natürlich auch allen Schlachtenbummlern 
viel Spaß, viel Freude und für die Sportler selbstverständlich viel sportlichen Erfolg.

Gut Holz
Peter Enz
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Grußwort des 1. Vorsitzenden
des Sport Kegel Vereins Kiel

Im Namen des Sport Kegel Vereins Kiel  begrüße ich alle 
Keglerinnen und Kegler sowie die Betreuer und Gäste herz-
lich in der Landeshauptstadt Kiel. Ich freue mich, nach 1990 
zum zweiten Mal hier in Kiel eine Deutsche Jugendmeister-
schaft ausrichten zu können. Es ist schön, dass das Haus des 
Sports vom 1.- 3. Juni 2012 erneut zum Kegelmekka unse-
rer Jugend wird. Ich hoffe, dass diese Deutschen Jugend-

meisterschaften allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern in schöner Erinnerung 
bleiben werden und wünsche allen Keglerinnen und Keglern viele Hölzer und 
viel Erfolg auf den neu überholten Bahnen im Haus des Sports.

Der SKV Kiel wünscht den Deutschen Jugendmeisterschaften einen schönen 
harmonischen Verlauf und den Sportlern  „GUT HOLZ“.

Uwe Oldenburg
1. Vorsitzender des SKV Kiel
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Freitag, 1. Juni 2012 Bahn

09.30 Uhr Eröffnung

10.00 Uhr - 13.20 Uhr Entscheidung weibl. Jugend B Mannschaften 1-12

13.20 Uhr - 16.40 Uhr Entscheidung männl. Jugend B Mannschaften 1-12

16.40 Uhr - 18.20 Uhr Qualifikation weibl. Jugend A Einzel 1-12

ca. 18.45 Uhr Siegerehrung der Mannschaftswettbewerbe

Samstag, 2. Juni 2012 Bahn

08.30 Uhr - 11.50 Uhr Entscheidung weibl. Jugend A Mannschaften 1-12

11.50 Uhr - 15.10 Uhr Entscheidung männl. Jugend A Mannschaften 1-12

15.20 Uhr - 17.00 Uhr Qualifikation weibl. Jugend B Einzel 1-12

17.00 Uhr - 18.40 Uhr Qualifikation männl. Jugend B Einzel 1-12

ca. 19.00 Uhr Siegerehrung der Mannschaftswettbewerbe

Sonntag, 3. Juni 2012 Bahn

08.30 Uhr - 10.10 Uhr Qualifikation männl. Jugend A Einzel 1-12

10.15 Uhr - 11.15 Uhr Entscheidung weibl. Jugend B Einzel 1-12

11.15 Uhr - 12.15 Uhr Entscheidung männl. Jugend B Einzel 1-12

12.15 Uhr - 13.15 Uhr Entscheidung weibl. Jugend A Einzel 1-12

13.15 Uhr - 14.15 Uhr Entscheidung männl. Jugend A Einzel 1-12

ca. 14.30 Uhr Siegerehrung der Einzelwettbewerbe und Abschlußfeier

Zeitplan
Deutsche Jugendmeisterschaften

im Bohlekegeln 2012
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Durchführungsbestimmungen für die Deutschen Jugendmeisterschaften Bohle 2012

Die Meisterschaften werden nach der Sportordnung des Deutschen Bohle Kegler Verbandes (DBKV) durch-
geführt und von den angesetzten Schiedsrichtern beaufsichtigt. Einsprüche sind sofort beim Schiedsrichter 
anzubringen, der den Sachverhalt feststellt und entscheidet. Proteste müssen sofort bei der sportlichen 
Leitung, mit einer Protestgebühr in Höhe von 150,-- €, schriftlich angemeldet werden, die in erster Instanz 
entscheidet. Weitere Proteste und Einsprüche richten sich nach der Rechts- und Verfahrensordnung des 
DBKV.

Die Startpapiere werden gegen Vorlage des gültigen Spielerpasses, bei Jugendsportgemeischaften (JSG) 
zusätzlich gegen die vom DBKV- und Landesjugend(fach)wart unterzeichnete Anzeige der JSG, bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Startzeit ausgegeben. Für fehlende bzw. unvollständige Pässe / JSG-
Anzeigen ist sofort eine Verwaltungsgebühr von  10,-- €, pro Pass, zu entrichten. Der ordnungsgemäße Pass 
ist innerhalb von sechs Tagen (Poststempel) dem Jugendwart des DBKV mit einem ausreichend frankierten 
Briefumschlag, für die Rücksendung, vorzulegen. Geschieht dies nicht, so wird die erreichte Platzierung ab-
erkannt und der jeweilige Landesverband verliert in der entsprechenden Klasse eine Zuteilung für die fol-
gende Deutsche Jugendmeisterschaft. Auch Einzelspieler/innen die nicht unter den 3 Erstplatzierten bzw. 
Zuteilungsplätzen sind und Spieler/innen aus den Mannschaften haben die Spielerpässe nachzureichen. 

Zu den Startpapieren zählt auch der Kauf eines Programmheftes. Alle Starterinnen und Starter sind ver-
pflichtet, die Angaben zu ihrer Person im Startheft zu überprüfen. Fehler sind der sportlichen Leitung zu 
melden, damit sie berichtigt werden können.

Falls die Wettkämpfe in kürzerer Zeit als vorgesehen erledigt werden, können die Starter/innen bis zu 30 
Minuten früher zum Startantritt aufgerufen werden. Sollten andererseits die festgelegten Zeiten , bedingt 
durch technische Mängel nicht ausreichen, werden sie später als vorgesehen angesetzt.
Bei den Mannschaftsspielen erfolgt kein geschlossener Mannschaftsstart. Es wird in der Zeitfolge, wie 
im Startbuch angegeben, gestartet. Den Mannschaftsbetreuern bleibt es überlassen die Startfolge ihrer 
Spieler/innen selbst einzuteilen. Nicht gemeldete Auswechselspieler/innen bzw. sonstige Mannschaftsän-
derungen müssen beim Empfang der Startpapiere benannt werden. 

Auswechselspieler/innen werden nur dann geehrt, wenn sie anwesend sind und ihre Namen bei der sportli-
chen Leitung hinterlegt wurden. Die Ehrungen erfolgen grundsätzlich nur in Sportkleidung. Mannschaften 
müssen geschlossen zur Ehrung antreten und einheitlich gekleidet sein!

Gespielt wird, je Starter/in Bohle 120 Wurf. Das Ergebnis der Qualifikation gilt lediglich für die Aufteilung 
der Startfolge in den Entscheidungsläufen. Auf der Anfangsbahn sind 5 Eingewöhnungswürfe ( nur im Dop-
pel je Spieler 3 ), auf allen anderen Bahnen nur 1 Trockenwurf gestattet. Beim Entscheidungslauf Einzel-
Bohle werden die Gassen gewechselt.

Die Startnummern sind Eigentum des DBKV und nach Ende des Starts beim Schiedsrichter abzugeben. 
Startnummern und Startzettel für die Entscheidungsläufe (nur Einzel-Bohle) liegen zum Spielbeginn eines 
jeden Starters auf der jeweiligen Startbahn bereit. Die Altersklassen sind gemäß der DBKV- Sportordnung 
festgesetzt. 

Allen Jugendlichen ist der Genuss von Alkohol und das Rauchen in Sportkleidung untersagt. Ein Verstoß 
hat den sofortigen Ausschluss zur Folge. Geräte, die künstlichen Lärm erzeugen, sind in Kegelsportanla-
gen nicht erlaubt.

Jugendliche, die sich außerhalb der Kegelbahn nicht ordnungsgemäß verhalten, werden von den laufenden 
Wettbewerben ausgeschlossen! Die jeweiligen Betreuer haben die Aufsichtspflicht für ihre Jugendlichen. 
Dieses umfasst auch Schäden die dem Ausrichter durch Jugendliche entstanden sind.

Mit dem Startantritt werden diese Wettkampfbestimmungen vom Starter, dem entsendenden Verein bzw. 
Landesverband anerkannt.

Bernd Vieweg (Jugendwart DBKV)
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Start-
Nr.

Start-
Zeit B. Vorname/Name Geb.

Jahr Verein Pl.
LJM Qual. Pl. Mstr. Pl.

1 15.20 1 Jennifer Frese Mrz 98 JSG RD-Eck SH5

2 15.20 2 Monique Kabisch Jul 00 KFV Barnim BB4

3 15.20 3 Finja Heyer Jun 01 JSG Hamburg HH4

4 15.20 4 Jennifer Müller Feb 98 KKV Wittenberg ST4

5 15.20 5 Annabel Pissors Aug 97 JSG Nordenham Oldenburg NI2

6 15.20 6 Tina Hewelt Mai 99 KKV Stendal ST3

7 15.20 7 Ronja Müller Dez 00 Oldenburger KV SH4

8 15.20 8 Jessica May Jan 98 Güstrower KV MV2

9 15.20 9 Merrit Andresen Sep 97 VHK Husum SH3

10 15.20 10 Lena Schawe Sep 99 JSG Hamburg HH3

11 15.20 11 Nadine Schulz Mai 99 JSG Berlin BE2

12 15.20 12 Sophia Speer Jul 98 KFV Ostprignitz-Ruppin BB3

13 16.10 1 Vanessa Müller Dez 99 KKV Wittenberg ST2

14 16.10 2 Anne Riedel Aug 97 KFV Potsdam-Mittelmark BB2

15 16.10 3 Sabrina Schunk Aug 97 KV Lensahn SH2

16 16.10 4 Larissa Bober Okt 97 JSG Bremen HB1

17 16.10 5 Jessica Rynders Okt 99 JSG Berlin BE1

18 16.10 6 Sophie Hölting Apr 00 JSG Hamburg HH2

19 16.10 7 Melina Heyer Dez 98 JSG Hamburg HH1

20 16.10 8 Amelie Bandurski Sep 97 KKBV Harz ST1

21 16.10 9 Emily Fischer Aug 98 Güstrower KV MV1

22 16.10 10 Nele Reinhardt Jul 97 JSG RD-Eck SH1

23 16.10 11 Antonia Jakobza Sep 97 KFV Dahme-Spreewald BB1

24 16.10 12 Jennifer Schultz Aug 97 SKV Bremervörde NI1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend B - Einzelmeisterschaft

Deutsche Meisterin 2011: Jennifer Schulz, SKV Bremervörde

Qualifikation: Samstag, 2. Juni 2012

24 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 linke Gasse

Entscheidung: Sonntag, 3. Juni 2012 - Startzeit 10.15 Uhr

12 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse

12



Start-
Nr.

Start-
Zeit B. Vorname/Name Geb.

Jahr Verein Pl.
LJM Qual. Pl. Mstr. Pl.

25 17.00 1 Robin Klima Okt 98 JSG Nordenham Oldenburg NI4

26 17.00 2 Tim Just Mai 99 KV Grimmen MV5

27 17.00 3 Ricardo Grimm Feb 99 Prignitzer KV BB4

28 17.00 4 André Nissen Jul 97 PKV Preetz SH3

29 17.00 5 Yannick Dräger Mai 99 JSG Bremen HB2

30 17.00 6 Maik Bartels Jun 98 Rostocker VfKB MV4

31 17.00 7 Merlin Klima Okt 98 JSG Nordenham Oldenburg NI3

32 17.00 8 Alexander Gresch Jul 98 KFV Oberspreewald-Lausitz BB3

33 17.00 9 Marcus Ladwig Apr 99 Neubrandenburger KV MV3

34 17.00 10 Julian Werner Jun 98 KKBV Harz ST2

35 17.00 11 Marcel Jankowski Dez 99 JSG Hamburg HH2

36 17.00 12 Lars Martin Aug 99 JSG Berlin BE2

37 17.50 1 Kevin Bücher Sep 98 KV Grimmen MV2

38 17.50 2 Leon Uhde Dez 99 JSG Bremen HB1

39 17.50 3 Sascha Grützmacher Jul 98 JSG Berlin BE1

40 17.50 4 Max Goschiniak Aug 98 KFV Oberspreewald-Lausitz BB2

41 17.50 5 Yves Hermann Dez 97 PKV Preetz SH2

42 17.50 6 Benjamin Kelbert Sep 97 JSG Hamburg HH1

43 17.50 7 Niklas Becker Dez 97 SKV Bremervörde NI2

44 17.50 8 Markus Sturm Dez 98 KKV Wittenberg ST1

45 17.50 9 Felix Grill Jun 98 KV Nordwestmecklenburg MV1

46 17.50 10 Lasse Weber Jan 00 VSK Stormarn SH1

47 17.50 11 Tim Jannasch Jun 98 Prignitzer KV BB1

48 17.50 12 Dominik Boehnke Aug 98 SKV Bremervörde NI1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend B - Einzelmeisterschaft

Deutscher Meister 2011: Lukas Weber, VSK Stormarn

Qualifikation: Samstag, 2. Juni 2012

24 Bewerber, je Starter 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 linke Gasse

Entscheidung: Sonntag, 3. Juni 2012 - Startzeit 11.15 Uhr

12 Bewerber, je Starter 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse

13



Start-
Nr.

Start-
Zeit B. Vorname/Name Geb.

Jahr Verein Pl.
LJM Qual. Pl. Mstr. Pl.

49 16.40 1 Ina Böschen Apr 95 Cuxhavener SKV NI6

50 16.40 2 Jennifer Uth Jan 96 JSG Berlin BE2

51 16.40 3 Anna Lena Baalke Jan 97 KV Nordwestmecklenburg MV3

52 16.40 4 Laura Gawenda Nov 95 MTV Jever NI5

53 16.40 5 Julia Rothe Aug 94 KFV Ostprignitz-Ruppin BB3

54 16.40 6 Franziska Heins Mai 94 VHK Husum SH3

55 16.40 7 Frauke Meyer Okt 94 JSG Hamburg HH4

56 16.40 8 Nadine Ventur Mrz 95 KKBV Harz ST2

57 16.40 9 Laura Langeloh Jan 95 JSG Hamburg HH3

58 16.40 10 Sarah Feutlinske Aug 96 KV Nordwestmecklenburg MV2

59 16.40 11 Imke Janssen Jul 93 MTV Aurich NI4

60 16.40 12 Patrizia Schmuck Mrz 94 JSG Hamburg HH2

61 17.30 1 Laura Lüdeke Okt 94 Cuxhavener SKV NI3

62 17.30 2 Annika Köhler Okt 93 JSG Bremen HB1

63 17.30 3 Jenny Gätzschmann Nov 93 KKV Wittenberg ST1

64 17.30 4 Meice Rasch Sep 93 JSG Hamburg HH1

65 17.30 5 Lisa Siegel Jan 96 KFV Dahme-Spreewald BB2

66 17.30 6 Tanja Dreyer Jun 94 Cuxhavener SKV NI2

67 17.30 7 Jacqueline Schmidt Aug 96 VHK Husum SH2

68 17.30 8 Claudia Raddatz Jun 97 KFV Dahme-Spreewald BB1

69 17.30 9 Christin Schulz Aug 95 JSG Berlin BE1

70 17.30 10 Anne Roddeck Feb 95 MSC Waren MV1

71 17.30 11 Annika Heins Mrz 97 VHK Husum SH1

72 17.30 12 Sandra Steeneck Mrz 94 Cuxhavener SKV NI1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend A - Einzelmeisterschaft

Deutsche Meisterin 2011: Imke Jansen, JSG Ostfriesland

Qualifikation: Freitag, 1. Juni 2012

24 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 linke Gasse

Entscheidung: Sonntag, 3. Juni 2012 - Startzeit 12.15 Uhr

12 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse

14



Start-
Nr.

Start-
Zeit B. Vorname/Name Geb.

Jahr Verein Pl.
LJM Qual. Pl. Mstr. Pl.

73 08.30 1 Lucas Siele Dez 94 KFV Potsdam-Mittelmark BB5

74 08.30 2 Georg Schimmack Aug 96 JSG Berlin BE3

75 08.30 3 Martin Zarbock Mai 97 Ludwigsluster KV MV4

76 08.30 4 Dustin Schulze Aug 96 KV Altmar-West Salzwedel ST2

77 08.30 5 Torben Lohff Aug 95 VLK Lübeck SH3

78 08.30 6 Felix Rosenow Okt 96 KFV Ostprignitz-Ruppin BB4

79 08.30 7 Marco Brünjes Jan 96 JSG Bremen HB2

80 08.30 8 Christopher Behrmann Dez 94 JSG Hamburg HH2

81 08.30 9 Theo Lorenz Jul 95 KFV Barnim BB3

82 08.30 10 Christian Fitzner Jun 94 JSG Berlin BE2

83 08.30 11 Erik Hahn Nov 96 ESV Lok Wismar MV3

84 08.30 12 Dany Lem Jun 95 SKV Bremervörde NI3

85 09.20 1 Tobias Kirchhoff Jul 93 KSV Clauen NI2

86 09.20 2 Richard Albrecht Mai 97 KV Altmar-West Salzwedel ST1

87 09.20 3 Tim Polls Jul 96 JSG Bremen HB1

88 09.20 4 Timo Koch Aug 95 JSG Berlin BE1

89 09.20 5 Florian Meier Okt 94 KV Grimmen MV2

90 09.20 6 Nico Kanthak Aug 94 Prignitzer KV BB2

91 09.20 7 Myles Grimm Aug 93 VSK Stormarn SH2

92 09.20 8 Dennis Deipenau Jul 94 JSG Kiel SH1

93 09.20 9 Tim Wieborg Jul 96 JSG Nordenham Oldenburg NI1

94 09.20 10 Christoph Marckwardt Sep 95 Ludwigsluster KV MV1

95 09.20 11 Christian Calles Nov 96 JSG Hamburg HH1

96 09.20 12 Jonathan Jaeger Aug 94 KFV Potsdam-Mittelmark BB1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend A - Einzelmeisterschaft

Deutscher Meister 2011: Nico Witter, KFV Barnim

Qualifikation: Sonntag, 3. Juni 2012

24 Bewerber, je Starter 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 linke Gasse

Entscheidung: Sonntag, 3. Juni 2012 - Startzeit 13.15 Uhr

12 Bewerber, je Starter 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse

15



Start-
Nr.

Startzeiten/Bahnen
Verein Pl.

LJM
Ergeb-

nis
Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B

121 - 124 10.00 1 10.50 12 11.40 11 12.30 10 Oldenburger KV SH3

125 - 128 10.00 2 10.50 1 11.40 12 12.30 11 JSG Nordenham Oldenburg NI2

129 - 132 10.00 3 10.50 2 11.40 1 12.30 12 Güstrower KV 2 MV2

133 - 136 10.00 4 10.50 3 11.40 2 12.30 1 KKV Stendal ST

137 - 140 10.00 5 10.50 4 11.40 3 12.30 2 JSG Berlin BE

141 - 144 10.00 6 10.50 5 11.40 4 12.30 3 JSG Rendsburg-Eckernförde SH2

145 - 148 10.00 7 10.50 6 11.40 5 12.30 4 KFV Dahme-Spreewald BB2

149 - 152 10.00 8 10.50 7 11.40 6 12.30 5 VHK Husum SH1

153 - 156 10.00 9 10.50 8 11.40 7 12.30 6 JSG Hamburg HH

157 - 160 10.00 10 10.50 9 11.40 8 12.30 7 Güstrower KV 1 MV1

161 - 164 10.00 11 10.50 10 11.40 9 12.30 8 SKV Bremervörde NI1

165 - 168 10.00 12 10.50 11 11.40 10 12.30 9 KFV Barnim BB1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend B - Mannschaften

Deutscher Meister 2011: KFV Dahme-Spreewald

Entscheidung: Freitag, 1. Juni 2012

12 Mannschaften, je Starterin 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse

16
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend B - Mannschaften

JSG Berlin

Berlin

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

137 Jessica Rynders Okt 99

138 Nadine Schulz Mai 99

139 Anna Ziegler Apr 00

140 Vivien Ziegler Feb 98

AW Sharon Gerkhardt Feb 00

ges.

Oldenburger KV

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

121 Viola Druschke Nov 00

122 Justine-Celine Husmann Jul 99

123 Pauline Wenn Apr 01

124 Ronja Müller Dez 00

AW Nicole Becker Mai 00

ges.

JSG Nordenham Oldenburg

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

125 Leonie Wauer Jun 01

126 Annabel Pissors Aug 97

127 Milena Wauer Jan 99

128 Lea Freese Sep 01

AW Sophia Trautmann Jul 99

ges.

Güstrower KV 2

Mecklenburg-Vorpommern

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

129 Anna Lena Boomgarden Jul 00

130 Jasmin Pagels Mai 00

131 Filomena Glawaty Okt 00

132 Marie Christin Siebke Dez 97

AW Jessica Jana Siebke Jul 00

ges.

KKV Stendal

Sachsen-Anhalt

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

133 Juliane Ziemek Jan 01

134 Ramona Kleinecke Jul 99

135 Stefanie Herbst Aug 98

136 Celine Brauns Nov 98

AW Tina Hewelt Mai 99

ges.

JSG Rendsburg- Eckernförde

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

141 Nele Reinhardt Jul 97

142 Jennifer Frese Mrz 98

143 Nina Teggatz Nov 99

144 Jördis Harder Aug 00

AW Jana Lütt Dez 98

ges.
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend B - Mannschaften

SKV Bremervörde

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

161 Jennifer Schultz Aug 97

162 Gina Marie Brunhöfer Mrz 00

163 Fabienne Allers Jul 99

164 Vivien Höltig Nov 97

AW Lara Grube Mai 98

ges.

KFV Dahme-Spreewald

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

145 Lena Wiesner Feb 01

146 Leah-Sophie Ernst Sep 99

147 Josephine Rodig Jan 00

148 Antonia Jakobza Sep 97

AW Clara Sophie Berger Dez 97

ges.

VHK Husum

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

149 Merrit-Christine Andresen Sep 97

150 Sarah Freese Jun 99

151 Anna Fahrun Jun 99

152 Celine Döring Mrz 99

AW Hannah-Marie Martin Okt 01

ges.

JSG Hamburg

Hamburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

153 Sophie Hölting Apr 00

154 Melina Heyer Dez 98

155 Lena Schawe Sep 99

156 Finja Heyer Jun 01

AW Luca Schawe Dez 00

ges.

Güstrower KV 1

Mecklenburg-Vorpommern

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

157 Pia Winkler Aug 97

158 Jessica May Jan 98

159 Emily Fischer Aug 98

160 Lina Feutlinske Apr 98

AW Alina Nöske Nov 99

ges.

KFV Barnim

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

165 Julia Herrmann Dez 97

166 Sophie Heinz Jun 99

167 Monique Kabisch Jul 00

168 Jessica Fleischer Aug 98

AW Michelle Kabisch Jul 00

ges.
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Start-
Nr.

Startzeiten/Bahnen
Verein Pl.

LJM
Ergeb-

nis
Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B

169 - 172 13.20 1 14.10 12 15.00 11 15.50 10 JSG Rendsburg-Eckernförde SH2

173 - 176 13.20 2 14.10 1 15.00 12 15.50 11 JSG Hamburg HH1

177 - 180 13.20 3 14.10 2 15.00 1 15.50 12 KKBV Harz ST2

181 - 184 13.20 4 14.10 3 15.00 2 15.50 1 KV Nordwestmecklenburg MV1

185 - 188 13.20 5 14.10 4 15.00 3 15.50 2 SKV Bremervörde II NI3

189 - 192 13.20 6 14.10 5 15.00 4 15.50 3 Prignitzer KV BB2

193 - 196 13.20 7 14.10 6 15.00 5 15.50 4 KKV Wittenberg ST1

197 - 200 13.20 8 14.10 7 15.00 6 15.50 5 KFV Oberspreewald-Lausitz BB1

201 - 204 13.20 9 14.10 8 15.00 7 15.50 6 JSG Berlin BE1

205 - 208 13.20 10 14.10 9 15.00 8 15.50 7 PKV Preetz SH1

209 - 212 13.20 11 14.10 10 15.00 9 15.50 8 SKV Bremervörde I NI2

213 - 216 13.20 12 14.10 11 15.00 10 15.50 9 JSG Nordenham NI1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend B - Mannschaften

Deutscher Meister 2011: SKV Bremervörde

Entscheidung: Freitag, 1. Juni 2012

12 Mannschaften, je Starter 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend B - Mannschaften

SKV Bremervörde II

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

185 Niklas Becker Dez 97

186 Niklas Kamin Mai 99

187 Jan Philip Blome Okt 99

188 Jan-Niklas Franz Okt 97

AW Julian Komm Jul 00

ges.

JSG Rendsburg-Eckernförde

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

169 Sven Willems Aug 97

170 Jan Lahann Sep 97

171 Fynn Selk Jul 98

172 Maximilian Struve Jan 99

AW

ges.

JSG Hamburg

Hamburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

173 Benjamin Kelbert Sep 97

174 Marcel Jankowski Dez 99

175 Thorben Steiner Apr 00

176 Niklas Wiemer Mrz 01

AW Tim Barthmann Jul 00

ges.

KKBV Harz

Sachsen-Anhalt

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

177 Jeremie Tropschug Jun 00

178 Chris-Robin Rienäcker Mai 02

179 Julian Werner Jun 98

180 Alexander Dammeier Sep 97

AW Justin Heinze Mai 00

ges.

KV Nordwestmecklenburg

Mecklenburg-Vorpommern

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

181 Steven Hartig Okt 97

182 Manuel Drews Nov 97

183 Paul Fischer Jul 98

184 Felix Grill Jun 98

AW Max Fromme Jul 00

ges.

Prignitzer KV

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

189 Hendrik Imm Feb 99

190 Matthias Günther Feb 00

191 Ricardo Grimm Feb 99

192 Tim Jannasch Jun 98

AW Simon Mewes Dez 98

ges.
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend B - Mannschaften

SKV Bremervörde I

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

209 Felix Bäsmann Sep 99

210 Dominik Boehnke Aug 98

211 Jarrit Cordes Jun 98

212 Marek Franke Sep 00

AW Jan Niklas Brunhöfer Jan 98

ges.

KKV Wittenberg

Sachsen-Anhalt

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

193 Franz-Jakob Pfeiffer Jul 01

194 Lucas Großkopf Jan 00

195 Kai Nerke Dez 98

196 Markus Sturm Dez 97

AW Nico Bothe Mrz 00

ges.

KFV Oberspreewald-Lausitz

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

197 Max Goschiniak Aug 98

198 Jamie-Anthony Netzker Aug 97

199 Robin Burdack Aug 97

200 Alexander Gresch Jul 98

AW Paul Weber Apr 98

ges.

JSG Berlin

Berlin

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

201 Benjamin Schmidt Aug 97

202 Sascha Grützmacher Jul 98

203 Lars Martin Aug 99

204 Ole Kolbeck Aug 99

AW Leon Korytko Dez 99

ges.

PKV Preetz

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

205 Marcel Lausen Dez 97

206 Marcel Petersen Aug 98

207 André Nissen Jul 97

208 Yves Hermann Dez 97

AW

ges.

JSG Nordenham-Oldenburg

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

213 Lennard Lorenz Dez 97

214 Robin Klima Okt 98

215 Jonas Tönnies Mai 98

216 Jan Niklas Röben Jun 01

AW Merlin Klima Okt 98

ges.



22

Start-
Nr.

Startzeiten/Bahnen
Verein Pl.

LJM
Ergeb-

nis
Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B

217 - 220 8.30 1 9.20 12 10.10 11 11.00 10 JSG Nordenham Oldenburg NI2

221 - 224 8.30 2 9.20 1 10.10 12 11.00 11 KV Nordwestmecklenburg MV2

225 - 228 8.30 3 9.20 2 10.10 1 11.00 12 KFV Dahme-Spreewald BB2

229 - 232 8.30 4 9.20 3 10.10 2 11.00 1 Oldenburger KV SH2

233 - 236 8.30 5 9.20 4 10.10 3 11.00 2 KFV Ostprignitz-Ruppin BB1

237 - 240 8.30 6 9.20 5 10.10 4 11.00 3 MSC Waren MV1

241 - 244 8.30 7 9.20 6 10.10 5 11.00 4 KKBV Harz ST1

245 - 248 8.30 8 9.20 7 10.10 6 11.00 5 JSG Berlin BE1

249 - 252 8.30 9 9.20 8 10.10 7 11.00 6 JSG Bremen HB1

253 - 256 8.30 10 9.20 9 10.10 8 11.00 7 JSG Hamburg HH1

257 - 260 8.30 11 9.20 10 10.10 9 11.00 8 VHK Husum SH1

261 - 264 8.30 12 9.20 11 10.10 10 11.00 9 Cuxhavener SKV NI1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend A - Mannschaften

Deutscher Meister 2011: SKV Bremervörde

Entscheidung: Samstag, 2. Juni 2012

12 Mannschaften, je Starterin 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend A - Mannschaften

KFV Ostprignitz-Ruppin

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

233 Annekatrin Münchow Mai 97

234 Carolin Kanter Nov 95

235 Meike Erdmann Apr 97

236 Julia Rothe Aug 94

AW Jasmin Simon Jun 96

ges.

JSG Nordenham Oldenburg

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

217 Samira Trautmann Okt 94

218 Jana Kattree Mai 95

219 Eileen Wauer Jan 97

220 Jessica Rohde Jun 94

AW Wiebke Hoes

ges.

KV Nordwestmecklenburg

Mecklenburg-Vorpommern

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

221 Anna-Lena Baalke Jan 97

222 Anne Retzlaff Mai 97

223 Sarah Feutlinske Aug 96

224 Theresa Neubauer Feb 97

AW

ges.

KFV Dahme-Spreewald

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

225 Jenny Bernhard Aug 96

226 Sabrina Müller Apr 96

227 Lisa Siegel Jan 96

228 Claudia Raddatz Jun 97

AW

ges.

Oldenburger KV

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

229 Karolin Druschke Jun 97

230 Michelle Mohr Jan 96

231 Jennifer Guhlke Sep 96

232 Nina Steffen Mai 97

AW

ges.

MSC Waren

Mecklenburg-Vorpommern

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

237 Anne Roddeck Feb 95

238 Lisa Schulz Aug 94

239 Sophie Radtke Aug 95

240 Elisabeth Jäger Apr 97

AW

ges.
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Weibliche Jugend A - Mannschaften

VHK Husum

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

257 Franziska Heins Mai 94

258 Annika Heins Mrz 97

259 Jacqueline Schmidt Aug 96

260 Saskia Wallis Mrz 95

AW Lena Rudolph Jun 96

ges.

KKBV Harz

Sachsen-Anhalt

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

241 Mandy Stein Okt 95

242 Katherine Ventur Sep 96

243 Nadine Ventur Mrz 95

244 Laura Auerswald Aug 96

AW Lisa Nagel Jan 97

ges.

JSG Berlin

Berlin

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

245 Christin Schulz Aug 95

246 Jennifer Uth Jan 96

247 Chantal Cassube Jan 94

248 Pauline Lötzsch Aug 93

AW Jennifer Wach Jul 94

ges.

JSG Bremen

Bremen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

249 Annika Köhler Okt 93

250 Lena Mauritius Jun 94

251 Ramona Sengstake Jun 95

252 Rebecca Reinicke Dez 96

AW Yasmin Pape Nov 95

ges.

JSG Hamburg

Hamburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

253 Meice Rasch Sep 93

254 Patrizia Schmuck Mrz 94

255 Laura Langeloh Jan 95

256 Frauke Meyer Okt 94

AW Michelle Kaiser

ges.

Cuxhavener SKV

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

261 Laura Lüdeke Okt 94

262 Sandra Steeneck Mrz 94

263 Tanja Dreyer Jun 94

264 Ina Böschen Apr 95

AW Katharina Sepcke Nov 94

ges.
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Start-
Nr.

Startzeiten/Bahnen
Verein Pl.

LJM
Ergeb-

nis
Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B

265 - 268 11.50 1 12.40 12 13.30 11 14.20 10 KKV Wittenburg ST2

269 - 272 11.50 2 12.40 1 13.30 12 14.20 11 KFV Havelland BB3

273 - 276 11.50 3 12.40 2 13.30 1 14.20 12 JSG Kiel SH2

277 - 280 11.50 4 12.40 3 13.30 2 14.20 1 JSG Bremen HB1

281 -284 11.50 5 12.40 4 13.30 3 14.20 2 Ludwigsluster KV MV1

285 - 288 11.50 6 12.40 5 13.30 4 14.20 3 SKV Bremervörde NI1

289 - 292 11.50 7 12.40 6 13.30 5 14.20 4 VSK Stormarn SH1

293 - 296 11.50 8 12.40 7 13.30 6 14.20 5 KKBV Harz ST1

297 - 300 11.50 9 12.40 8 13.30 7 14.20 6 KFV Potsdam-Mittelmark BB2

301 - 304 11.50 10 12.40 9 13.30 8 14.20 7 KFV Barnim BB1

305 - 308 11.50 11 12.40 10 13.30 9 14.20 8 JSG Berlin BE1

309 - 312 11.50 12 12.40 11 13.30 10 14.20 9 JSG Hamburg HH1

Spielberechtigte Jahrgänge 2011/2012: A-Jugend 01.07.1993-30.06.1997 / B-Jugend 01.07.1997-30.06.2002

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend A - Mannschaften

Deutscher Meister 2011: JSG Hamburg

Entscheidung: Samstag, 2. Juni 2012

12 Mannschaften, je Starter 120 Wurf (Rundkette), 10 Wurf pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9 und 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10 und 12 rechte Gasse



26

Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend A - Mannschaften

Ludwigsluster KV

Mecklenburg-Vorpommern

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

281 Lucas Straßer Aug 93

282 Tim Bornhöft Mrz 97

283 Christoph Marckwardt Sep 95

284 Martin Zarbock Mai 97

AW Johann Trottner Feb 97

ges.

KKV Wittenburg

Sachsen-Anhalt

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

265 Benjamin Bosse Okt 93

266 Arnold Schade Sep 96

267 Philip Chnielewski Aug 95

268 Michael Schulze Mrz 97

AW Marvin Stephan Jun 96

ges.

KFV Havelland

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

269 Florian Krenz Jul 96

270 Patrick Voll Mai 97

271 Fabian Streich Dez 96

272 Sebastian Voll Okt 94

AW

ges.

JSG Kiel

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

273 Morten Göhlitz Jan 95

274 Kevin Behrens Mai 95

275 Alexander Gübel Nov 94

276 Dennis Deipenau Jul 94

AW

ges.

JSG Bremen

Bremen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

277 Tim Polls Jul 96

278 Marco Brünjes Jan 96

279 Joshua Wätjen Feb 96

280 Marcel Nordhausen Jul 95

AW Florian Gust Okt 96

ges.

SKV Bremervörde

Niedersachsen

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

285 Florian Camman Mrz 95

286 Pascal Allers Feb 93

287 Danny Lem Jun 95

288 Fabian Kubalski Apr 94

AW Robin Wozniak Okt 95

ges.
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Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
Männliche Jugend A - Mannschaften

JSG Berlin

Berlin

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

305 Timo Koch Aug 95

306 Christian Fitzner Jun 94

307 Georg Schimmack Aug 96

308 Dominik Ring Aug 96

AW Sebastian Steiger Aug 96

ges.

VSK Stormarn

Schleswig-Holstein

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

289 Lukas Weber Mai 97

290 Myles Grimm Aug 93

291 Fabian Dinse Okt 95

292 Jan Bolowski Mrz 97

AW Max Rostock Apr 95

ges.

KKBV Harz

Sachsen-Anhalt

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

293 Jonny Marby Mrz 95

294 Justin Bunde Mai 94

295 Niklas Trenkel Aug 96

296 Michael Kampik Jan 95

AW Fabian Glanz Dez 94

ges.

KFV Potsdam-Mittelmark

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

297 Nick Radü Mai 97

298 Lucas Siele Dez 94

299 Jonathan Jaeger Aug 94

300 Philip Wendt Jun 95

AW Adrian Schulze Jul 93

ges.

KFV Barnim

Brandenburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

301 Lukas Breuning Sep 95

302 Christopher Thier Mrz 94

303 Christopher Penz Mai 97

304 Theo Lorenz Jul 95

AW Marcus Nickel Jul 96

ges.

JSG Hamburg

Hamburg

St.
Nr. Vorname/Name Geb.-

Jahr Holz

309 Christian Calles Nov 96

310 Christopher Behrmann Dez 94

311 Fabian Koloff Jul 96

312 Jan Simon Behnke Jan 97

AW Norman Deppe Mrz 97

ges.



28

Speisen und Getränke
1/2 belegtes Brötchen € 1,50

Hausgemachte Frikadelle € 2,00

Portion Pommes Frites rot/weiß € 3,00

Kleine Currywurst mit Pommes Frites € 5,00

6 Chicken Nuggets mit Pommes Frites € 5,00

Nudeln mit Tomatensauce € 4,00

Kleines Schnitzel mit Pommes Frites, Salatbeilage € 6,50

„La Flute“ € 5,50
Schinken - Salami - Vegetarisch

Kleine Portion Bauernfrühstück € 5,80
mit Schinkenwürfeln und Gewürzgurke

Kleine Portion „Genua“ € 5,70
Frischer Salat in Kräuterrahmdressing mit
Schafskäse, gek. Ei und geb. Kräuterbaguette

Ofenkartoffel mit Sour Cream und € 7,80
Salaten umlegt, wahlweise mit
- Schinken-Käse-Streifen oder
- Streifen von geräuchertem Lachs

Alkoholfreie Getränke
0,2 l  € 1,50
0,4 l  € 3,00
 - Coca-Cola
 - Apfelschorle
 - Spezi
 - Fanta
 - Sprite
 - Mineralwasser

Flasche Bonaqua 0,5 l € 3,00

Orangensaft 0,2 l € 2,00

Apfelsaft 0,2 l € 2,00

Becher Kaffee € 2,00

Becher Schokolade € 2,50

Becher Tee € 1,50

Schokoriegel € 1,00



Deutsche Jugendmeisterschaften Bohle 2012
1. - 3. Juni 2012 in Kiel



Was für viele Sportarten gilt, wird nicht zuletzt auch dann erwartet, wenn es um Geldangelegenheiten geht:
Und da gehören Höchstleistungen zu unserer Spezialdisziplin. Fordern Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.

S Förde
Sparkasse

Höchstleistungen.

www.foerde-sparkasse.de


